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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Juli 2012 (Ländervergleich): 
5,178 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,448 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 176.000 (3,8%) weniger als im Juli 20112 
2,876 Millionen registrierte Arbeitslose – 63.000 (2,2%) weniger als im Juli 2011 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Juli 2011 – Juli 2012): 

Männer und Frauen: –9,5% in Sachsen bis +2,6% in Nordrhein-Westfalen 
Frauen –11,1% in Sachsen bis +1,9% in Nordrhein-Westfalen (Bund: -2,8%) 
Männer: -8,0% in Sachsen bis +3,1% in Nordrhein-Westfalen (Bund: -1,6%) 

 unter 25 Jahre: -22,9% in Sachsen bis +18,6% im Saarland (Bund: -2,8%) 
69,2% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Juli 2011: 70,8%) 

Im Juli 2012 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,876 Millionen Arbeitslose registriert, 
63.000 bzw. 2,2% weniger als im Juli 2011. Vor einem Jahr, im Juli 2011, konnte die Bundesagentur 
für Arbeit noch einen Rückgang von 247.000 im Vergleich zum Vorjahr berichten. Von den 2,876 
Millionen Arbeitslosen waren 885.000 (30,8%) im Rechtskreis SGB III und 1,991 Millionen (69,2%) 
im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den entsprechen-
den Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Juli 2012 insgesamt 4,957 Millionen Frauen und 
Männer registriert, 219.000 (4,2%) weniger als im Juli 2011. Die von der Statistik der BA ermittelte 
„Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Juli 2012 3,847 Millionen, 224.000 (5,5%) 
weniger als im Juli 2011. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Juli 2012 821.000 (arbeitslose und nicht arbeits-
lose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,448 
Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 90.000 sog. Aufstocker 
(Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Juli 2012 etwa 5,178 Millionen 
erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. Arbeitslosen-
geld II, 154.000 (2,9%) weniger ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 20) � 

Ländervergleich (Juli 2011 - Juli 2012) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 4.300 (0,2%) weniger Arbeitslose registriert als im Juli 

2011, in Ostdeutschland (sechs Länder) 59.000 (6,4%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Juli 2011 – Juli 2012) 

reichen von –9,5% in Sachsen (Rang 1) und –7,2% in Berlin (Rang 2) bis +2,0% in Rheinland-
Pfalz (Rang 15) und +2,6% in Nordrhein-Westfalen (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 2012 von 3,4% 
in Bayern bis 12,3% in Berlin. (Bund: 6,8%)  >>> 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 90.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Juni 2012: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 69,2% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Juli 2011: 
70,8%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 53,1% in Bayern und 57,5% in Baden-Württemberg bis 80,4% in Berlin und 81,7% in 
Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Juli 
2011 – Juli 2012) um 89.000 (4,3%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –10,8% in 
Sachsen bis +0,6% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Juli 2012 hatten 4,448 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und ein Monat 
(!) Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 176.000 (3,8%) 
weniger als im Juli 2011 (Altersgrenze bis Ende 2011: 65 Jahre). Die (vorläufigen) Verände-
rungsraten in den Ländern reichen von –7,4% in Thüringen bis –1,6% in Nordrhein-Westfalen. 
Zum selben Zeitpunkt, im Juli 2012, waren 1,991 Millionen Frauen und Männer als Arbeitslose im 
Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 44,8%. (Juli 2011: 45,0%) In den 16 
Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 
39,1% in Hamburg und 41,2% in Berlin (Juli 2011: 44,3%! Während die Zahl der erwerbsfähigen 
Leistungsberechtigten in Berlin um lediglich 2,9% sank, wurde die Zahl der im Rechtskreis SGB II 
registrierten Arbeitslosen um 9,7% gesenkt!?) bis 48,3% in Brandenburg und 48,4% in Nord-
rhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Juli 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 2,8% (39.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Juli 2011. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –7,0%; West-
deutschland –0,9%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Juli 2012 47,5%. (Juli 2011: 47,8%) Der Anteil der Frauen reicht im Juli 2012 in den 16 
Ländern von 44,4% in Berlin bis 50,0% in Bayern. (Juli 2011: von 44,0% in Berlin bis 50,5% in 
Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –11,1% in Sachsen (Rang 1) bis +1,9% in Nordrhein-Westfalen (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 2012 von 
3,7% in Bayern bis 11,5% in Berlin. (Bund: 6,8%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Juli 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,6% (24.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Juli 2011. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –5,7%; West-
deutschland +0,4%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –8,0% in Sachsen (Rang 1) bis +3,1% in Nordrhein-Westfalen (Rang 16) 
(vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im Juli 
2012 von 3,3% in Bayern bis 13,0% in Berlin. (Bund: 6,7%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Juli 2012 wurden 2,8% (8.600) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als ein 

Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren reichen 
von –22,9% in Sachsen bis +18,6% (!) im Saarland. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Juli 2012 im Vergleich zum Vormonat 
(genauer: von Mitte Juni bis Mitte Juli) um 67.000 gestiegen, der höchste Juli-Anstieg seit Umstel-
lung der Berichterstattung vom Monatsende auf die Monatsmitte (2005). (vgl. Abbildung 4, Seite 9)  
Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im Juli 2012 4,957 Millionen, 21.000 mehr als im Vormonat 
Juni. �   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2012

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juli 2011 Juli 2012 absolut in v.H. Juli 2012

1 Sachsen  219.490 198.637 -20.853 -9,5% 9,4   14

2 Berlin  233.393 216.611 -16.782 -7,2% 12,3   11

3 Niedersachsen  276.026 261.500 -14.526 -5,3% 6,5   3

4 Thüringen  100.170 95.044 -5.126 -5,1% 8,2   16

5 Mecklenburg-Vorpommern  100.167 95.043 -5.124 -5,1% 11,2   13

6 Brandenburg  140.552 133.615 -6.937 -4,9% 10,0   12

7 Bremen  38.257 37.043 -1.214 -3,2% 11,2   4

8 Sachsen-Anhalt  135.388 131.206 -4.182 -3,1% 11,1   15

9 Hamburg  74.513 72.653 -1.860 -2,5% 7,6   2

10 Schleswig-Holstein  102.936 100.733 -2.203 -2,1% 6,9   1

11 Hessen  186.195 182.465 -3.730 -2,0% 5,8   6

12 Baden-Württemberg  220.774 219.445 -1.329 -0,6% 3,9   8

13 Bayern  235.660 235.177 -483 -0,2% 3,4   9

14 Saarland  34.896 35.016 +120 +0,3% 6,9   10

15 Rheinland-Pfalz  111.816 114.009 +2.193 +2,0% 5,4   7

16 Nordrhein-Westfalen  729.015 747.774 +18.759 +2,6% 8,2   5

Westdeutschland*  2.010.088 2.005.815 -4.273 -0,2% 5,9   

5 ostdeutsche Länder*  695.767 653.545 -42.222 -6,1% .

Ostdeutschland **  929.160 870.156 -59.004 -6,4% 10,3   

Bundesrepublik Deutschland  2.939.248 2.875.971 -63.277 -2,2% 6,8   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0712  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2012

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

Juli 2011 Juli 2012 absolut in v.H. Juli 2012

1 Sachsen  106.210 94.404 -11.806 -11,1% 9,4   14

2 Thüringen  49.896 46.612 -3.284 -6,6% 8,6   16

3 Berlin  102.676 96.124 -6.552 -6,4% 11,5   11

4 Niedersachsen  134.591 126.220 -8.371 -6,2% 6,7   3

5 Brandenburg  66.414 62.607 -3.807 -5,7% 9,8   12

6 Mecklenburg-Vorpommern  45.266 43.000 -2.266 -5,0% 10,6   13

7 Sachsen-Anhalt  65.908 62.884 -3.024 -4,6% 11,2   15

8 Hessen  91.145 88.036 -3.109 -3,4% 6,0   6

9 Schleswig-Holstein  47.900 46.735 -1.165 -2,4% 6,8   1

10 Bremen  17.461 17.037 -424 -2,4% 10,9   4

11 Bayern  118.971 117.630 -1.341 -1,1% 3,7   9

12 Saarland  16.847 16.669 -178 -1,1% 7,1   10

13 Baden-Württemberg  109.730 108.842 -888 -0,8% 4,1   8

14 Hamburg  33.368 33.100 -268 -0,8% 7,3   2

15 Rheinland-Pfalz  54.469 55.273 +804 +1,5% 5,6   7

16 Nordrhein-Westfalen  343.670 350.327 +6.657 +1,9% 8,3   5

Westdeutschland*  968.152 959.869 -8.283 -0,9% 6,0   

5 ostdeutsche Länder*  333.694 309.507 -24.187 -7,2% .

Ostdeutschland **  436.370 405.631 -30.739 -7,0% 10,2   

Bundesrepublik Deutschland  1.404.522 1.365.500 -39.022 -2,8% 6,8   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0712
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2012

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Juli 2011 Juli 2012 absolut in v.H. Juli 2012

1 Sachsen 113.280 104.233 -9.047 -8,0% 9,3   14

2 Berlin 130.717 120.487 -10.230 -7,8% 13,0   11

3 Mecklenburg-Vorpommern 54.901 52.043 -2.858 -5,2% 11,8   13

4 Niedersachsen 141.435 135.280 -6.155 -4,4% 6,3   3

5 Brandenburg 74.138 71.008 -3.130 -4,2% 10,1   12

6 Hamburg 41.145 39.553 -1.592 -3,9% 8,0   2

7 Bremen 20.796 20.006 -790 -3,8% 11,4   4

8 Thüringen 50.274 48.432 -1.842 -3,7% 7,8   16

9 Schleswig-Holstein 55.036 53.998 -1.038 -1,9% 7,1   1

10 Sachsen-Anhalt 69.480 68.322 -1.158 -1,7% 11,0   15

11 Hessen 95.050 94.429 -621 -0,7% 5,7   6

12 Baden-Württemberg 111.044 110.603 -441 -0,4% 3,7   8

13 Bayern 116.689 117.547 +858 +0,7% 3,3   9

14 Saarland 18.049 18.347 +298 +1,7% 6,7   10

15 Rheinland-Pfalz 57.347 58.736 +1.389 +2,4% 5,2   7

16 Nordrhein-Westfalen 385.345 397.447 +12.102 +3,1% 8,2   5

Westdeutschland* 1.041.936 1.045.946 +4.010 +0,4% 5,8   

5 ostdeutsche Länder* 362.073 344.038 -18.035 -5,0% .

Ostdeutschland ** 492.790 464.525 -28.265 -5,7% 10,5   

Bundesrepublik Deutschland 1.534.726 1.510.471 -24.255 -1,6% 6,7   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0712

 +0,4%

 -1,6%

 -5,7%

 -8,0%

 -7,8%

 -5,2%

 -4,4%

 -4,2%

 -3,9%

 -3,8%

 -3,7%

 -1,9%

 -1,7%

 -0,7%

 -0,4%

 +0,7%

 +1,7%

 +3,1%

 +2,4%

-15% -10% -5% 0% +5%

Sachsen

Berlin

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Brandenburg

Hamburg

Bremen

Thüringen

Schleswig-Holstein

Sachsen-Anhalt

Hessen

Baden-Württemberg

Bayern

Saarland

Rheinland-Pfalz

Nordrhein-Westfalen

Westdeutschland

Ostdeutschland

Bundesrepublik Deutschland

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
Juli 2011 - Juli 2012

alo0712t
Seite 5 von 10

Abb. 1b



Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2012

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Juli 2011 Juli 2012 absolut in v.H. Juli 2012

1 Sachsen  22.330 17.209 -5.121 -22,9% 8,4   14

2 Thüringen  9.561 8.244 -1.317 -13,8% 7,6   16

3 Sachsen-Anhalt  13.957 12.046 -1.911 -13,7% 10,6   15

4 Brandenburg  15.289 13.380 -1.909 -12,5% 11,3   12

5 Niedersachsen  32.922 29.198 -3.724 -11,3% 6,4   3

6 Bremen  4.008 3.604 -404 -10,1% 9,9   4

7 Mecklenburg-Vorpommern  10.652 9.875 -777 -7,3% 11,4   13

8 Schleswig-Holstein  13.241 12.619 -622 -4,7% 7,8   1

9 Berlin  23.660 23.068 -592 -2,5% 14,4   11

10 Hessen  21.172 21.016 -156 -0,7% 6,4   6

11 Bayern  23.715 23.721 +6 +0,0% 2,9   9

12 Rheinland-Pfalz  14.847 15.115 +268 +1,8% 6,0   7

13 Hamburg  5.748 5.890 +142 +2,5% 6,3   2

14 Baden-Württemberg  19.566 20.411 +845 +4,3% 3,0   8

15 Nordrhein-Westfalen  75.239 81.236 +5.997 +8,0% 8,1   5

16 Saarland  3.617 4.288 +671 +18,6% 7,7   10

Westdeutschland*  214.075 217.098 +3.023 +1,4% 5,6   

5 ostdeutsche Länder*  71.789 60.754 -11.035 -15,4% .

Ostdeutschland **  95.449 83.822 -11.627 -12,2% 10,6   

Bundesrepublik Deutschland  309.524 300.920 -8.604 -2,8% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0712  
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Juli 2012 in v.H.; aufsteigend) 07/2012

Land Registrierte Arbeitslose im Juli 2011 Registrierte Arbeitslose im Juli 2012  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  235.660 105.919 129.741 55,1% 235.177 110.315 124.862 53,1% 9

2 Baden-Württemberg  220.774 89.596 131.178 59,4% 219.445 93.178 126.267 57,5% 8

3 Rheinland-Pfalz  111.816 41.934 69.882 62,5% 114.009 44.134 69.875 61,3% 7

4 Thüringen  100.170 31.755 68.415 68,3% 95.044 31.819 63.225 66,5% 16

5 Hessen  186.195 57.241 128.954 69,3% 182.465 59.664 122.801 67,3% 6

6 Saarland  34.896 9.975 24.921 71,4% 35.016 11.030 23.986 68,5% 10

7 Schleswig-Holstein  102.936 31.786 71.150 69,1% 100.733 31.719 69.014 68,5% 1

8 Niedersachsen  276.026 83.805 192.221 69,6% 261.500 81.373 180.127 68,9% 3

9 Hamburg  74.513 20.763 53.750 72,1% 72.653 21.248 51.405 70,8% 2

10 Brandenburg  140.552 38.754 101.798 72,4% 133.615 38.475 95.140 71,2% 12

11 Mecklenburg-Vorpommern  100.167 25.532 74.635 74,5% 95.043 26.014 69.029 72,6% 13

12 Nordrhein-Westfalen  729.015 185.034 543.981 74,6% 747.774 200.470 547.304 73,2% 5

13 Sachsen  219.490 55.321 164.169 74,8% 198.637 52.143 146.494 73,7% 14

14 Sachsen-Anhalt  135.388 34.521 100.867 74,5% 131.206 34.080 97.126 74,0% 15

15 Berlin  233.393 40.506 192.887 82,6% 216.611 42.378 174.233 80,4% 11

16 Bremen  38.257 6.821 31.436 82,2% 37.043 6.775 30.268 81,7% 4

Westdeutschland*  2.010.088 632.874 1.377.214 68,5% 2.005.815 659.906 1.345.909 67,1% 

5 ostdeutsche Länder*  695.767 185.883 509.884 73,3% 653.545 182.531 471.014 72,1% 

Ostdeutschland **  929.160 226.389 702.771 75,6% 870.156 224.909 645.247 74,2% 

Bundesrepublik Deutschland  2.939.248 859.263 2.079.985 70,8% 2.875.971 884.815 1.991.156 69,2% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0712
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 07/2012

Juli 2011 Juli 2012  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Hamburg  135.673 53.750 39,6%  131.431 51.405 39,1%  -3,1% -4,4% 2 2

2 Berlin  435.741 192.887 44,3%  422.959 174.233 41,2%  -2,9% -9,7% # 11

3 Bayern  315.656 129.741 41,1%  298.342 124.862 41,9%  -5,5% -3,8% 9 9

4 Baden-Württemberg  318.757 131.178 41,2%  300.614 126.267 42,0%  -5,7% -3,7% 8 8

5 Niedersachsen  437.251 192.221 44,0%  417.669 180.127 43,1%  -4,5% -6,3% 3 3

6 Sachsen-Anhalt  235.131 100.867 42,9%  223.500 97.126 43,5%  -4,9% -3,7% # 15

7 Hessen  288.658 128.954 44,7%  281.117 122.801 43,7%  -2,6% -4,8% 6 6

8 Schleswig-Holstein  161.416 71.150 44,1%  157.633 69.014 43,8%  -2,3% -3,0% 1 1

9 Thüringen  154.802 68.415 44,2%  143.396 63.225 44,1%  -7,4% -7,6% # 16

10 Saarland  56.061 24.921 44,5%  54.092 23.986 44,3%  -3,5% -3,8% # 10

11 Rheinland-Pfalz  159.538 69.882 43,8%  155.370 69.875 45,0%  -2,6% -0,0% 7 7

12 Bremen  67.833 31.436 46,3%  66.549 30.268 45,5%  -1,9% -3,7% 4 4

13 Sachsen  342.237 164.169 48,0%  318.661 146.494 46,0%  -6,9% -10,8% # 14

14 Mecklenburg-Vorpommern  157.405 74.635 47,4%  149.167 69.029 46,3%  -5,2% -7,5% # 13

15 Brandenburg  207.928 101.798 49,0%  196.798 95.140 48,3%  -5,4% -6,5% # 12

16 Nordrhein-Westfalen  1.149.111 543.981 47,3%  1.130.224 547.304 48,4%  -1,6% +0,6% 5 5

Westdeutschland*  3.089.954 1.377.214 44,6%  2.993.039 1.345.909 45,0%  -3,1% -2,3% 

5 ostdeutsche Länder*  1.097.503 509.884 46,5%  1.031.521 471.014 45,7%  -6,0% -7,6% 

Ostdeutschland **  1.533.244 702.771 45,8%  1.454.481 645.247 44,4%  -5,1% -8,2% 

Bundesrepublik Deutschland 4.623.198 2.079.985 45,0%  4.447.520 1.991.156 44,8%  -3,8% -4,3% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0712
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Juli
(bis 2004: Ende Juni - Ende Juli; seit 2005: Mitte Juni - Mitte Juli)

Bundesrepublik Deutschland Juli 1997 bis Juli 201
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